
Berechnung der Mitgliedsbeiträge (Jahresbeiträge) gemäß § 16 Abs. 3 der Satzung

Aufgrund des Beschlusses der Hauptversammlung des AGVDE vom 26. Mai 2010 in Erfurt wurden für das Jahr 2011, abweichend von den
Vorjahren, der Mindestbeitrag auf 400,00 EURO, der Höchstbeitrag auf 40.000,00 EURO und der Grundbeitrag

a) für Mitglieder, auf die der ETV oder der SBT Anwendung findet, auf 1,15 EURO je 1.000,00 € Jahreseinnahme ohne Mehrwertsteuer festge-
setzt; das gleiche gilt für Mitglieder, auf die Zusatztarifverträge anwendbar sind, für die in der Regel nicht jährlich Tarifverhandlungen er-
forderlich sind;

b) für alle anderen Mitglieder auf 1,25 EURO je 1.000,00 € Jahreseinnahme ohne Mehrwertsteuer festgesetzt.

Die Jahresbeiträge werden im Anstoßverfahren nach folgenden Staffeln errechnet:

a) 1,15 € Grundbeitrag

bis zu 0,5 Mio € Jahreseinnahme100 v.H. des Grundbeitrags (1,15 €) = 575,00 € = 575,00 €
über 0,5 Mio bis zu 1,0 Mio € 90 v.H. des Grundbeitrags (1,04 €) = 520,00 € = 1.095,00 €
über 1,0 Mio bis zu 1,5 Mio € 80 v.H. des Grundbeitrags (0,92 €) = 460,00 € = 1.555,00 €
über 1,5 Mio bis zu 2,0 Mio € 70 v.H. des Grundbeitrags (0,81 €) = 405,00 € = 1.960,00 €
über 2,0 Mio bis zu 2,5 Mio € 60 v.H. des Grundbeitrags (0,69 €) = 345,00 € = 2.305,00 €
über 2,5 Mio bis zu 3,0 Mio € 50 v.H. des Grundbeitrags (0,58 €) = 290,00 € = 2.595,00 €
über 3,0 Mio bis zu 15,0 Mio € 40 v.H. des Grundbeitrags (0,46 €) = 5.520,00 € = 8.115,00 €
über 15,0 Mio bis zu 38,0 Mio € 35 v.H. des Grundbeitrags (0,40 €) = 9.200,00 € = 17.315,00 €
über 38,0 Mio € Jahreseinnahme 30 v.H. des Grundbeitrags (0,35 €)

b) 1,25 € Grundbeitrag

bis zu 0,5 Mio € Jahreseinnahme100 v.H. des Grundbeitrags (1,25 €) = 625,00 € = 625,00 €
über 0,5 Mio bis zu 1,0 Mio € 90 v.H. des Grundbeitrags (1,13 €) = 565,00 € = 1.190,00 €
über 1,0 Mio bis zu 1,5 Mio € 80 v.H. des Grundbeitrags (1,00 €) = 500,00 € = 1.690,00 €
über 1,5 Mio bis zu 2,0 Mio € 70 v.H. des Grundbeitrags (0,88 €) = 440,00 € = 2.130,00 €
über 2,0 Mio bis zu 2,5 Mio € 60 v.H. des Grundbeitrags (0,75 €) = 375,00 € = 2.505,00 €
über 2,5 Mio bis zu 3,0 Mio € 50 v.H. des Grundbeitrags (0,63 €) = 315,00 € = 2.820,00 €
über 3,0 Mio bis zu 15,0 Mio € 40 v.H. des Grundbeitrags (0,50 €) = 6.000,00 € = 8.820,00 €
über 15,0 Mio bis zu 38,0 Mio € 35 v.H. des Grundbeitrags (0,44 €) = 10.120,00 € = 18.940,00 €
über 38,0 Mio € Jahreseinnahme 30 v.H. des Grundbeitrags (0,38 €)

Mindestens wird der Höchstbetrag der vorhergehenden Staffel erhoben.
Die Beitragssummen sind jeweils auf volle 0,10 EURO zu runden (kaufmännische Rundung).



Berechnungsbeispiel (Beiträge 2011; abweichend von 2010 und den Vorjahren)

(angenommene Verkehrseinnahmen des Jahres 2010: 6.500.000,00 € / Grundbeitrag 1,15 €)

bis zu 0,5 Mio € Jahreseinnahme100 v.H. des Grundbeitrags (1,15 €) = 575,00 € = 575,00 €
über 0,5 Mio bis zu 1,0 Mio € 90 v.H. des Grundbeitrags (1,04 €) = 520,00 € = 1.095,00 €
über 1,0 Mio bis zu 1,5 Mio € 80 v.H. des Grundbeitrags (0,92 €) = 460,00 € = 1.555,00 €
über 1,5 Mio bis zu 2,0 Mio € 70 v.H. des Grundbeitrags (0,81 €) = 405,00 € = 1.960,00 €
über 2,0 Mio bis zu 2,5 Mio € 60 v.H. des Grundbeitrags (0,69 €) = 345,00 € = 2.305,00 €
über 2,5 Mio bis zu 3,0 Mio € 50 v.H. des Grundbeitrags (0,58 €) = 290,00 € = 2.595,00 €
über 3,0 Mio bis zu 15,0 Mio € 40 v.H. des Grundbeitrags (0,46 €) = 1.610,00 € = 4.205,00 €

Die gemeldeten Verkehrseinnahmen werden in „Teileinheiten“ zerlegt. Für jede Teileinheit wird der sich ergebende Beitrag als Zwischenwert
gesondert ermittelt; die sich für die einzelnen Teileinheiten ergebenden Zwischenwerte werden sodann addiert. Soweit also in dem
Berechnungsbeispiel die Verkehrseinnahmen 3,0 Mio € übersteigen, werden diese übersteigenden Verkehrseinnahmen, da die Beiträge je
1000,00 € Jahreseinnahmen zu berechnen sind, durch 1000,00 dividiert und mit dem Grundbeitrag (0,46 €) multipliziert (hier also: 3.500.000,00 
1000,00 X 0,46 € = 1.610,00 €). Der sich für diese Teileinheit ergebende Betrag (1.610,00 €) wird mit den Beiträgen, die sich für die
Verkehrseinnahmen bis 3,0 Mio € ergeben (insgesamt 2.595,00 €) addiert. Im Jahr 2011 ist daher ein Jahresbeitrag in Höhe von 4.205,00 € zu
zahlen; das entspricht einer Beitragsreduzierung von rd. 11,4 % gegenüber der bis 2010 geltenden Beitragsregelung.


